
ESX DBX206A – Aktivsubwoofer mit mächtig Leistung

  Von ESX kommt mit dem DBX206A ein kleiner Aktivsubwoofer, den 
man gut als Wolf im Schafspelz betrachten kann. Wir lüften das 
Geheimnis.

Von weitem betrachtet ist der DBX ein ganz 
normaler kleiner Subwoofer, eine schön 

kompakte Filzkiste, die sich unauffällig im 
Kofferraum unterbringen lässt und nicht allzu 
viel Platz wegnimmt. Was den DBX von an-
deren Subwoofern abhebt, sieht man nur auf 
der Rückseite. Dort nämlich sitzt statt eines 
Lautsprecherterminals die Bedienfront eines 
kleinen Verstärkermoduls, wie haben es also 
mit einem Aktivsubwoofer zu tun. Das allei-
ne wäre nicht berauschend, wohl jedoch die 
Tatsache, dass das erwähnte Verstärkermodul 
es verdammt in sich hat. Genannt Power 4 ist 
es ursprünglich als Einzelmodul zur Nachrüs-

tung von vorhandenen Passivsubwoo-
fern auf den Markt gekommen. Jetzt 
geht ESX dazu über, seine passi-
ven Basskisten auch ab Werk 
mit dem Power Modul auszu-
statten. Das Tolle daran: Im 
Gegensatz zu den kleinen 
Endstüfchen, die man sonst 
meist in Aktivsubwoofern fi n-
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Polkernen ausgestattet



det, steckt hier richtig Leistung drin. Satte 
400 Watt Power befl ügeln jeden kleinen und 
mittleren Subwoofer zu Höchstform. Und der 
unscheinbare DBX ist eine gute Basis dafür. 
Er ist solide aus MDF gefertigt und er hat ei-
nen großfl ächigen Refl extunnel, der auf der 
Gehäusefront mündet. Die Wooferbestückung 
sitzt gut geschützt hinter einem ovalen Git-
ter, schön in die Schallwand eingesenkt. Zwei 
16er Subwoofer arbeiten im 22 Liter Gehäuse, 
und diese beiden müssen sich nicht verste-
cken. Es gibt dicke, stabile Papiermembranen 
und fette Magnetsysteme. Die Schwingspulen 
fallen mit 38 Millimeter Durchmesser sehr 
groß aus für die kleinen Chassis – alles sehr 
ordentlich gemacht. Von der reichhaltigen 
Ausstattung des Verstärkermoduls profi tiert 
erst einmal die Fahrzeugkompatibilität. Egal, 
ob Werks- oder Nachrüstradio, mit oder ohne 
Lautsprecherdiagnose, oder auch gehobene 
Ausstattung mit Soundpaket, der DBX nimmt 
mit so ziemlich jedem Fahrzeug problemlos 
Kontakt auf. Die Filterausstattung hilft dem 
DBX zudem mit Subsonicfi lter und einem de-
zenten Bassboost.

Messungen und Sound
Vor dem Messmikrofon zeigt sich der DBX von 
seiner besten Seite. Das kleine Gehäuse wird 
am besten mit maximalem Subsonic betrie-
ben und ein wenig Boost schadet auch nicht. 
Dann läuft das kompakte Gehäuse durch bis 
hinunter zu gut 40 Hz. Die Endstufe versorgt 
die beiden Sechszöller mit satten 400 Watt, 
die auch noch extrem sauber produziert wer-
den. Das ist echt premium für einen Aktiv-
subwoofer, was wir auch im Hörtest merken. 
Der Kleine legt ungemein dynamisch los und 
fetzt die Bassschläge nur so heraus. Die bei-
den Woofer haben nie Probleme mit Trägheit 
– ganz im Gegenteil. Und es gibt auch er-
staunlichen Druck, den man dem Kompakt-
gehäuse nicht im Geringsten ansieht. Der 
Tiefgang reich für Rock und Charts genauso 
aus wie für jede „normale“ Stilrichtung, nur 
im Dunkelbass bei elektronischen Subbeats 
wird‘s dünn mit der Bassrefl exabstimmung. 
Aber egal, für das was er ist, liefert der DB-
X206A eine erstklassige Vorstellung ab. Un-
bedingte Empfehlung.

Fazit
Wolf im Schafspelz trifft die Sache in der Tat 
recht genau. Wer einen unauffälligen Woofer 
sucht, der bei Bedarf richtig aufspielen kann, 
liegt hier richtig.

Elmar Michels
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Das Subsonicfi lter (violett) nimmt dem DBX auch voll 
aufgedreht keinen Bass weg, es macht nur die abfallende 
Flanke steiler. Der Boost (rot) hilft, den Frequenzgang um 
45 Hz aufzupäppeln
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 Klang  30 % 1,1 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Tiefgang  7,5 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Druck  7,5 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Sauberkeit  7,5 % 1,0 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Dynamik  7,5 % 0,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

 Labor  40 % 0,9 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Frequenzgang  10 % 1,0 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Maximalpegel  10 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Endstufenleistung  20 % 0,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

 Praxis  30 % 1,0 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Ausstattung  10 % 0,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verarb. Elektronik  10 % 1,5 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verarb. Mechanik  10 % 1,0 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Gehäusebreite 46,0 cm
Gehäusehöhe 25,0 cm
Gehäusetiefe 21/33 cm
Bauart/Volumen BR 22 l
Refl exkanal (d x l) 75 cm2 x 25 cm
Gewicht 11,9 kg
Chassisdurchmesser 2 x 16
Nennimpedanz 4 Ohm
Schwingspulendurchmesser 38 mm
Leistung an Nennimp. 404 W
Empfi ndlichkeit Cinch max. 170 mV
Empfi ndlichkeit Cinch min. 5,3 V
THD +N (<22 kHz) 5W 0,07 %
THD +N (<22 kHz) Halblast 0,16 %
Rauschabstand (A bew.) 85 dB

Tiefpass 40 – 120 Hz
Bassanhebung 0 – 6 dB/45 Hz
Subsonicfi lter 5 – 35 Hz/12 dB
Phaseshift Umpolschalter
Low-Level-Eingänge •
High-Level-Eingänge •
Einschaltautomatik •, DC oder Signal
Start-Stopp-Fähigkeit • (7 V)
Fernbedienung •, Gain
Sonstiges ESPpro
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„Kompaktsubwoofer mit jeder Menge Power.“
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Sahneteil: die Power 4 gehört mit satten 400 Watt 
Leistung zu den kräftigsten Aktivmodulen

ESX DBX206A

Die Woofer mit ihren 
luftgetrockneten Papier-
membranen sind 
gefällig in die Schall-
wand eingelassen


